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Brisant wird es um 19.30 Uhr im
Schachen. Denn der TV Endingen
braucht dringend die Punkte,
soll dann die letzte Saisonpartie
nicht zum lockeren Kehrausspiel
werden. «Wir müssen heute
punkten», bringt es Trainer Zol-
tan Cordas kurz auf den Punkt.
Ansonsten sei der Zug in der
höchsten Klasse wohl abgefah-
ren, auch wenn rechnerisch noch
alles möglich ist.

Wesentlich komfortabler
sieht die Situation beim Gegner
aus. Der HSC kann mit einem
Sieg seinen Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz fünf Runden vor
Schluss auf neun Punkte aus-
bauen und am Sonntag im
Heimspiel gegen Gossau, das
zwei Zähler vor Endingen liegt,
endgültig alles klarmachen. En-
dingen dagegen muss an Gossau
dranbleiben, die Ostschweizer
werden gegen den fast sicheren

Absteiger Yellow Winterthur
heute wohl zwei Punkte holen.

Eine spezielle Vorbereitung
hat Cordas nicht geplant: «Wir
müssen Vollgas gegen, einfach
Handball spielen und uns auf
unsere Stärken konzentrieren»,
sagt er. Bei beiden bisherigen
Derbys machte Aufsteiger En-
dingen zwar eine gute Figur,
die Punkte holte aber immer
der HSC Suhr Aarau. In beiden
Partien machten jeweils die Tor-
hüter den Unterschied aus.

Konzepte für beide Ligen
Während die Westaargauer

für die höchste Liga planen, lie-
gen bei Endingen verschiedene
Konzepte in der Schublade.
«Klar, wir wollen oben bleiben,
doch wenn wir das schaffen,
müssen wir uns nach den Ab-
gängen von Borna Franic und
Mark Schelbert auch verstär-

ken», betont Christian Villiger,
Endingens Sponsoringchef. Zu-
mal Marco Eggenschwiler als
Sportchef höchstens noch als
Notnagel am Kreis einspringen
könnte. Und weitere Abgänge,
wie der von Juniorennational-
spieler Christian Riechsteiner,
drohen beim Abstieg. Ein Bein-
bruch wärs nicht, dafür sind
die Endinger zu realistisch und
mit wenigen Ambitionen in die
Saison gestartet. Doch lange sah
es gut aus, bis sie nach der Ja-
nuarpause in ein Loch fielen
und wichtige Punkte gegen Gos-
sau und Winterthur verschenk-
ten. «Für die Jungen ist es trotz-
dem eine super Erfahrung, als
Leistungsträger in der National-
liga A», sagt Cordas.

Schmerzen würde ihn aller-
dings, sollten ausgerechnet sei-
ne ehemaligen «Lehrlinge» wie
David Parolo und Andreas Merz
das Schicksal seines jetzigen
Klubs besiegeln. Dabei könnte
es den beiden egal sein. Merz
wechselt nach Thun, Parolos Zu-
kunft entscheidet sich in den
nächsten Tagen. «Es wird kon-
kreter», sagt der Regisseur, der
sich mit seinen starken letzten
Auftritten wieder in den Kreis
der Nationalmannschaft spielte.

Die letzte Chance
Mit dem Derby zwischen
Endingen und dem
HSC Suhr Aarau endet am
16. Mai die Handballsaison
für die Aargauer NLA-
Teams. Schon heute aber
kommt es zum vielleicht
entscheidenden Vergleich.

TV Endingen braucht Sieg im Derby gegen Suhr Aarau

MICHAEL  WEHRLE

INSERAT

Viereinhalb Aargauer star-
ten in den nächsten Tagen
an den Kunstturn-Europa-
meisterschaften in Birming-
ham. Viele Augen werden
auf den Möriker Lucas
Fischer gerichtet sein.

ANDREAS FRETZ

Kein Verband hat schneller re-
agiert als die Schweizer. Statt mit
dem Flieger reiste die Delegation
mit Car und Fähre nach Birming-
ham. «Wir waren die Ersten, die
ankamen», sagt Lucas Fischer,
«das Organisationskomitee war
noch gar nicht auf uns vorberei-
tet.» Den ersten Titel haben die
Schweizer Kunstturner also
schon auf sicher. Doch wozu sind
die Elite- und die Junioren-Mann-
schaft im Wettkampf fähig?

«Wir wollen Rang sieben der
letzten Heim-EM verteidigen»,
lautet das offizielle Ziel der
Elite-Turner. Fischer sagt: «Die
Qualifikation für den Final der
besten acht ist realistisch, aller-
dings nur, wenn wir fehlerfrei
turnen.» Der 19-Jährige gibt bei
der Elite sein Debüt an einem
Grossanlass. Viele Augen wer-
den auf den äusserst talentier-
ten Hoffnungsträger, der seit
Februar in Magglingen trainiert,
gerichtet sein.

Psychologe gegen Nervosität
Fischer startet am Reck und

am Barren. Beim Dreiländertur-
nier im Vorfeld der EM erhielt er
an beiden Geräten die höchsten
Noten aller Teilnehmer. «Wenn
in Birmingham alles optimal
läuft, liegt ein Gerätefinal in
Reichweite», sagt Fischer. Sorgen
bereitete ihm zuletzt der Rücken
nach einem Unfall am Reck.
«Doch mit dem Adrenalinschub
im Wettkampf dürften die
Schmerzen verfliegen», hofft er.

Gedanken macht sich Fi-
scher auch über seine Nervosi-
tät. «Vor wichtigen Anlässen bin

ich oft etwas kribbelig. Deshalb
habe ich vor den EM mit einem
Psychologen gearbeitet.» Die
Atemübungen haben beim Drei-
länderturnier bereits Wirkung
gezeigt. In Birmingham will Fi-
scher die grosse Bühne nutzen:
«Ich will mich präsentieren,
will, dass die Leute und auch die
Kampfrichter auf mich auf-
merksam werden.» Die Aargau-
er Armada im Schweizer Kader
wird in Birmingham ohne Zwei-
fel Spuren hinterlassen.

Viereinhalb Aargauer
Bei der Elite sind der Würen-

loser Niki Böschenstein (Barren,
Reck, Ringe und Sprung), der
Teufenthaler Teamcaptain Mark
Ramseier (Boden, Ringe, Sprung
und Pauschenpferd) und Debü-
tant Lucas Fischer (Barren und
Reck) am Start. Bei den Junioren
vertreten unter anderen Oliver
Hegi (Schafisheim) und Michael
Meier (Obfelden ZH, trainiert
aber in Niederlenz) die Schweiz.

Aargauer Armada
erobert England
Morgen beginnen die Kunstturn-EM der Männer

JAHRHUNDERTTALENT Lucas Fi-
scher aus Möriken am Reck. KEY

Torhüter werden ist nicht
schwer, Torhüter sein dagegen
sehr. Reto Felder kann davon ein
Liedchen singen. Mal spielt er,
mal spielt er nicht. Eigentlich ist
seine Zeit beim FC Wohlen be-
reits abgelaufen. «Mit Martin
Rueda als Trainer», so Felder, «se-
he ich keine Zukunft mehr.» So,
also wollte er sich still, leise und
von der Ersatzbank verabschie-
den. Nach sieben Jahren FC Woh-
len zieht es ihn auf die neue Sai-
son hin aller Voraussicht nach
zu einem Erstligisten: Interesse
am Routinier haben der SC Zo-
fingen und Wangen bei Olten.

Wie so oft im Fussball
kommt nun alles anders, ganz
anders. Nach dem Platzverweis
von David Da Costa beim Spiel
gegen Vaduz (0:2) kehrte Felder
in die Mannschaft zurück. Und
was er bei seiner Einwechslung
zu Beginn der zweiten Halbzeit
erlebte, war schlicht und ein-
fach fantastisch. Die mehr als
1000 Zuschauer begrüssten den
Publikumsliebling mit Applaus.
«In diesem Augenblick», so Fel-
der, «war für mich klar, dass ich
doch nicht so viel falsch ge-
macht habe. Die Fans schätzen,
dass ich immer Vollgas gebe.
Trotzdem ist für mich bei Woh-
len Ende Saison Schluss.»

Zu einer Versöhnung mit
Rueda wird es also nicht kom-
men. Heute Abend beim Gast-
spiel gegen Schaffhausen in der
Breite steht Felder aber noch ein-
mal in der Startformation. Ist es
sein Abschiedsspiel? Wer weiss
es schon? Felder aber will ein-
fach sein Bestes geben. «Eines ist
klar», sagt er, «als Absteiger
möchte ich die Wohler nicht ver-
lassen.» Klar ist auch: Vor dem
letzten Heimspiel Anfang Mai
gegen Le Mont bekommt er von
Präsident Andreas Wyder sicher-
lich einen Blumenstrauss. Mehr
nicht? Nein. Das ist auch nicht
nötig. Schliesslich war Felder
nur ein Angestellter des FC Woh-
len. Sieben Jahre lang. (RUKU)

Alle lieben
Reto Felder
FC Wohlens Gastspiel
in Schaffhausen

EINER GEGEN ALLE David Parolo gegen
den TV Endingen. ALEXANDER WAGNER

Eine Verschiebung der Partie, wie
von Endingen gewünscht, lehnte
die Swiss Handball League ab.
Mehrere Endinger kamen erst
gestern per Bus von der U20-
WM-Qualifikation aus Finnland.

Update

Erscheint täglich.

Annahmestelle für Ihre Erotikinserate: CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, Tel. 043 322 60 30, Fax 043 322 60 31, E-Mail: az@c-media.ch

Paket 1: 33 % 6x pro Woche schalten und nur 4x bezahlen!
 (Nur Kalenderwoche Mo – Sa möglich)
Paket 2: 25 % 4x schalten und nur 3x bezahlen!
Paket 3: Einzelschaltungen gemäss Millimetertarif

T R E F F P U N K TE r o t i k m a r k t
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T R E F F P U N K T / E R O T I K M A R K T
Tragen Sie bitte Ihren Inseratentext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satzzeichen
oder Wortabstand. So sehen Sie gleich, wie wenig Ihr Inserat pro Erscheinung kostet.

 Rubrik «TREFFPUNKT/EROTIKMARKT»

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  60.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  80.–

Jede weitere Zeile mit maximal 42 Buchstaben (inkl. Leerschläge) kostet Fr. 20.–.
Die Preise verstehen sich netto inkl. 7,6 % MwSt. Gültig bis 31. Dezember 2010.

Inserate mit Telefonnummernangabe: Telefonnummer unbedingt mit Vorwahl in den Coupon eintragen.

Anzahl Erscheinungen: ❏ 1x       ❏ 2x      ❏ 3x    ❏ ............ x

Gewünschte Ausgabe:  ❏ Montag ❏ Dienstag ❏ Mittwoch ❏ Donnerstag ❏ Freitag ❏ Samstag

Totalbetrag beiliegend (NUR BARZAHLUNG!) Fr..................... (Tarif x Anzahl Erscheinungen minus  WR)

Gewünschte Rubrik:  ❏ Telefonspass ❏ Studios + Saunas ❏ Privatkontakte ❏ Begleitservice

Vorname:             Name:

Adresse:             PLZ/Ort:

Telefon:             Datum, Unterschrift:

Coupon ausschneiden und mit Barbetrag eingeschrieben an CreativeMedia GmbH einsenden. Coupon
muss 2 Arbeitstage vor Erscheinen um 12.00 Uhr bei der CreativeMedia GmbH eingetroffen sein:
CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, E-Mail: az@c-media.ch

Massage plus
N. ZOFINGEN: Lustv. geniessen SIE m. etwas and. Tantr.-
Massage – Rit./a. Haarentf. – No Sex. 077 427 46 75

Sinnlichkeit für SIE / IHN + Paare! 076 225 66 01
Prostata- Po- G-Punkt-Massagen, Tantra, Intimrasur... ein-
zigartig, www.sexymassage.ch mit Masseur + Masseurinnen

ANJA, 25 j., BLONDE, HÜBSCHE CH-MASSEURIN.
Wohltuende Entspannung, priv. BADEN. 079 390 08 79

Privatkontakte
Aufgest. zärtl. CH-Frau, 48j., besucht dich
gerne (ev. bei mir) ab 10 Uhr. 079 266 86 28

NEU        TOFFY TS / BADEN       NEU
Franz. pur, anal, a/p, NS, lecken uns schlecken.

Ruf an: 079 917 47 55

Neu! Karla, (schl., langbeinig, brunett), ver-
wöhnt dich mit Leidenschaft. 078 901 62 63

Junges 22 j. sexy Girl verwöhnt Dich mit erotischen, ver-
führerischen, geilen Massagen. Pure Entspannung und
Extase und vieles mehr. Tel. 076 263 22 70, 10 – 22 h

NEU      SABAI-WORLD      NEU
Viele geile Thai’s, Genuss pur, 24h, Baden.

Ruf an: 079 917 88 57

Bremgarten: Erotische Massagen mit CH-Lady,
privat, diskret. 079 560 78 99. Suche Kollegin.

Nicole – Franz. pur, Körperbesamung, 69, GV, Küssen,
etc. Ich liebe guten Sex! Ab 12.00 Uhr. 076 245 61 76

NEU! NADINE! PRIVAT! TOP SCHLANK, SEXHUNGRIG MIT
XL-NATURBUSEN! GV, FR, FE, KÜSSEN. 079 629 46 19

Das Unikat: Wellness und Tantramassagen, von denen du
noch lange träumst.…www.prana-tantra.ch 079 815 09 76

MIRA! Unersättliche Lady will ihre Freizeit
mit gierigem Sex ausfüllen. 076 516 60 09

PRIVAT Bin bereit + warte auf dich, Nähe Melling.
1 h Fr. 200.–. GV, 69, NS, Franz. 078 641 24 58

Neu Nähe Schlieren: Lilly + Sofie verwöh-
nen mit Ganzkörpermassagen und mehr
ab 9 Uhr. Privat und diskret. 078 791 52 28

TRAD. THAI-ÖL-GANZKÖRPER-MASSAGE, PERFEKTE
ENTSPANNUNG, DISKRET, BREMGARTEN. 076 569 36 37

Vollbusige Lady mit Niveau (36) geniesst noch den Sex und
verwöhnt liebend gern. Privatwohnung Wildegg. 079 724 28 57

Echte Küsse, Franz., geile Leckspiele, Mas-
sage und mehr. Wohlen 079 885 96 83

Kuscheln u. liebkosen auf sündhafte Weise.
Vollbusige Blondine, sehr lieb! 079 276 88 39

SEXY CH-ENGEL BIETET GEILE TAN-
TRAMASSAGE PLUS.... 079 869 84 97

Domina Service! Privat oder Escort, Top Ladys +
Jungdominas (18) www.live-fetish.ch 079 770 11 00

Asia-Joy, Nähe Baden; sympathisch, attraktiv,
vollbusig, rasiert. Ab 10 Uhr. 076 227 09 33

CH-GIRL, DU, ICH UND EINE SINNLICHE BERÜH-
RUNG! LEIDENSCHAFTLICH UND ZÄRTLICH!
GANZ PRIVAT N. MÄGENWIL. 076 258 78 08

Herren – Massagen + mehr bei Marc. ZH Limmatplatz.
Täglich 10 – 02 h, Haus- + Hotelb. ✆ 077 428 32 40

Silvia ist wieder da, 43j. ZK, Franz. pur bis
Schluss, NS, 69, Duschspiele. 076 495 82 02

KATHY 22j., erotische Schönheit, ZK, 69, Franz.
pur, Girlfriend-Sex. Schafisheim.   076 246 09 05

Dipl. Masseurin entspannt Dich. Die Atmosphäre privat
und herzlich, 9 – 20 h, Mo – Fr. Baden. 078 304 20 87

HÜBSCH & GEIL, VERWÖHNT DICH PRIVAT,
INKL MASSAGE. RUF AN: 079 884 35 42

Wohlen. Sexgeile Hausfrau, 15 Min. Fr. 100.–, 30 Min
Fr. 150.–, 60 Min. Fr. 200.–, Mo – Sa. 076 334 18 13

Studios+Saunas

Nettes 18 j. – 35 j. Girl gesucht in Top
Studio! Guter Verdienst und Uebernach-
tung möglich! CH / B / EU, 076 585 70 90

ewa-tantra – DAS Liebesritual. 18 nicht professio-
nelle, attraktive Schweizer Tantra-Liebeskünst-
lerinnen zelebrieren ein einzigartiges, spirituelles,
erotisches Liebesritual voller Hingabe und Leiden-
schaft. ZH: Tel. 043 844 90 22 BE: 034 445 82 22;
www.ewa-tantra.ch – Die Nr. 1 für Tantra

Telefonspass
GRATIS Pornovideos! Kein Abo! Sende:

VIDEO an 604 Fr. 0.– / SMS
Speed SEX mit Girls und Boys!

LIEBE an 632 Fr. 0.20/erh.SMS
Abmeldung: STOP an 632

Gratis sexy Kontaktinserate!
Suchst du Kontakt zu geilen Frauen? Schick:

GRATIS an 610 Fr. 0.– / SMS
Sexanzeigen, Erotik Bilder & Videos! Schick:

PUSSY an 632 nur Fr. 0.20/SMS

Magst Du versaute Spiele mit dem Sextelefon?

0906 344 334 Fr. 2.– / Min.
NUR 20 Rp. Erotik Privatkontakte. Sende:

COOL an 632 Fr. 0.20/SMS
TABULOSE Sexkontakte
auf: www.mobilove.ch

Direkt-Kontakt zu heissen Girls!!! Schick:
SEX an 604 nur Fr. 0.20 / SMS

Willst du anonym & tabulos chatten? Sende:
GIRLS an 632 Fr. 1.– / erh.SMS

Abmeldung: STOP an 632
KOSTENLOS auf www.mobilove.ch

Das günstigste Dating-Portal mit Sex-Bilder!

POPP an 604 nur Fr. 0.20/SMS
Frauen & M. suchen Sexabenteuer.

SEXDATE an 632 Fr. 0.90/erh.SMS
Abmeldung: STOP an 632

GRATIS KONTAKTE! REICHE FRAUEN ZAH-
LEN FÜR SEX! FRANZ, ANAL, KÜSSEN! SEN-
DE SMS MIT DEINEM PREIS AN: 076 308 50 76

Für geilen Spontansex schick MONA an 689, 
Fr. 2.40/ SMS oder Tel. 0906 002 580, Fr. 4.90/ Min.

MONA LISA: NEU AB 10 UHR! Zürcherstr. 11A, 056 470 09 19.
VANESSA  schöne Lolita, sehr schlank + NAOMI: Top-Figur,
gr. N-Busen + Topsklavin ROMY! Erotik, Anal, Klinik, SM-Spiele


